








Marke 
braucht 

Zeit.

Eine Marke entsteht 
selten in einem Moment. 
Sie wächst – langsam, 
manchmal widersprüch-
lich, immer getragen von 
den Menschen, die sie 
mit Leben füllen.
	 Am Anfang 
war eine Idee. Eine 
Überzeugung, wie etwas 
besser sein könnte. Wir 
konnten nicht aufhören, 
darüber nachzudenken. 
Aus dieser Energie ent-
stand etwas Besonderes. 
Unvollendetes. Echtes.
	 Mit den Jahren 
sind wir gewachsen. An 
den Aufgaben. An den 
Menschen. Eine neue 
Generation bringt ande-
re Fragen mit sich. Ein 
Handwerker, der drei-
ßig Jahre lang dieselbe 
Geste wiederholt, legt in 
diese Wiederholung ein 
Wissen, das sich nicht in 
Worte fassen lässt – und 
das trotzdem spürbar 
ist.
	 Marken, die 
überdauern, haben ein 
Gedächtnis. Sie erinnern 
sich an ihre Fehler, aber 
auch an die Momente 
des Erfolges. An die 
kleinen und großen Er-
eignisse, die sie geprägt 
haben. Dieses Gedächt-
nis ist unser Wert. Lei-
denschaft, die sich über-
trägt. Von Mensch zu 
Mensch, von Generation 
zu Generation. Die mit 
dem Delfin.

D I E  M A R K E
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Was
das
Gute
noch
besser
macht?

Es immer und immer  
wieder zu tun. 
So geht Präzision 
in Serie und 

Gesundheit 
für alle.

Und sie 
braucht 
Leidenschaft.

G E N E R I C O N

Aus der 
Wiederholung 

entsteht 
Präzision. 

Bei Genericon 
geht sie 
in Serie.



Erste elektrische 
Schreibmaschine

Markteintritt in 
Österreich

Manche Geschichten schreibt man nicht in einem Satz.
40

Man erzählt sie 				    in 				    Etappen.

1
Gründung Genericon 
Pharma GmbH

1986 1987 1988

Die ersten
20 Arzneimittel sind
in Österreich auf
dem Markt

Erste Zulassung 
in Kroatien und 
Markteintritt 

Erste 
Inseratenkampagne

1992 1993 1994

3
Erste Mitarbeiterin 
feiert 3 Jahre Firmen-
zugehörigkeit 

Einführung des 
Schmerzmittels 
Diclofenac 
Genericon

Erste Pharmareferenten 
im Außendienst

1989 1990 1991

Klinische Studie 
mit Betablocker 
Atenolol Genericon 
am AKH Wien

Österreich ist der EU 
beigetreten

1995 199610
12

Genericon-Labor für 
Qualitätskontrolle 
in der Körösistraße 
in Graz

1998

Erweiterung der 
Palette Neurologie/
Psychiatrie mit 
Fluoxetin 
Genericon und 
Selegilin Genericon

Erste Inspektion 
durch das Bundes-
ministerium für 
Gesundheit

Einführung Simvastatin 
Genericon (in Folge 
das meistverordnete 
Statin Österreichs) 18

Graz wird europäische 
Kulturhauptstadt

2004

Gründung 
Joint Venture 
GE Pharmaceuticals, 
Bulgarien

2005

Gründung der 
2. Außendienst-Linie 
(Neurologie/Urologie)

Umstellung von 
Freehand auf Adobe

Gründung der 
Tochtergesellschaften 
in Polen, Tschechien 
und der Slowakei

Übersiedlung an 
den neuen Standort 
Hafnerstraße in Graz

Start Aposervice 
(regelmäßige 
telefonische 
Kontaktaufnahme mit 
öffentlichen 
Apotheken)

2006

1999 2000 20012001

1997

2002 2003 20012004

Erstes Jahr mit 1 Mio. 
verkaufter Packungen

Erste Bestellung von 
Fruchtgummi-
Delfinen

2007 2008 2009 20012010

2011 2012 2013 2014 2015 2016

2017 2018 2019 2020 2021

2022 2023 2024

25 Jahre  
Genericon

Etablierung eines 
firmenübergreifen-
den Qualitätsrisiko-
management-
Systems

Erster Rodelausflug Erstes Branding 
unserer Firmenautos 
mit dem Delfin

Eigenes Pharmalager 
in Werndorf, 
Steiermark

40 Jahre.

2025

28
Erstmals mit dem 
Espressomobil beim 
Kongress für 
Allgemeinmedizin

Einführung des neuen 
Design-Konzepts der 
Nahrungsergänzungs-
mittelmarke MULTI

Zum dritten Mal 
in Folge 1. Platz 
GX Mirror Award 
als bester Partner 
der österreichischen 
Apotheken

Gründung der 
3. Außendienstlinie 
mit Schwerpunkt 
Nahrungs-
ergänzungsmittel.

Einführung Mitarbeiter-
benefits-Portfolio

Einführung der 
Auszeichnung 
„Mitarbeiter des 
Jahres“ im Außen-
dienst

Einzug Zubau 
Hafnerstraße, Graz

Spende von 
rund 20.000 
Arzneimittel
packungen an die 
Ukraine

1. Ausgabe des 
Magazins REPORT

1.000 Follower 
auf Mediziner-App 
medbee

2026

40 Meilensteine.

40-jähriges 
Firmenjubiläum 
Genericon 
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und ohne die Gesundheit erst gar nicht möglich wäre.Menschen, die uns begeistern

Mag. pharm.
Gero Anzinger, MSc
Angestellter 
Apotheker

Was war Ihr 
erster Kontakt 
mit Genericon?
	
Mein erster Kontakt 
ist lange her. Mein 
Vater war schon in 
der Pharmabranche, 
das hat mich geprägt. 
Und irgendwie nicht 
mehr losgelassen. 
Damals steckte das 
Unternehmen noch 
in den Kinderschu-
hen, seither ist viel 
passiert. Eine wun-
derbare Entwick-
lung. Persönlich und 
unternehmerisch.

Dr. Selma Aydin
Ärztin für 
Allgemeinmedizin 

Fallen Ihnen 
besondere 
Momente in 
unserer Zusam-
menarbeit ein?

Oh ja, da fällt mir 
spontan der Matura-
ball meines Sohnes 
Atakan ein. 
Genericon hat 
Give Aways für die 
Tombola gesponsert. 
Ohne zu zögern. Ich 
bin seit 2011 Partner 
von Genericon, aber 
das war ein beson-
derer Moment, in 
dem sich das Private 
mit dem Beruflichen 
verbunden hat.

Dr. Franz Bertolini
Arzt für 
Allgemeinmedizin

Was schätzen 
Sie am direkten 
Kontakt mit 
uns?

Über die Jahre gab 
es viele schöne 
Momente. Was sich 
durchzieht, ist die 
Hilfsbereitschaft 
und Freundlichkeit. 
Egal ob bei Round-
tables, regelmäßigen 
Abendveranstal-
tungen oder dem 
direkten Kontakt in 
meiner Ordination.

Sema Celik 
PKA 

Fallen Ihnen 
besondere 
Momente in 
unserer Zusam-
menarbeit ein? 

Es macht jedes Mal 
Spaß und die Zu-
sammenarbeit lässt 
sich mit den Schlag-
worten Vertrautheit, 
Kompetenz, Bemü-
hung, Entgegenkom-
men, Freundlichkeit 
und als familiär 
beschreiben. Bei mir 
vergeht kein Tag 
ohne Genericon.

Bettina Becker
PKA

Wie wichtig 
ist es für Sie, 
dass Sie mit 
Genericon 
einen österrei-
chischen Part-
ner haben?

Die Zeiten sind nicht 
unbedingt leichter 
geworden. Ich bin 
seit 2009 Partner 
von Genericon. Ich 
schätze gerade in 
instabilen Zeiten die 
Verlässlichkeit und 
die Menschlichkeit. 
Der persönliche Aus-
tausch ist und bleibt 
bedeutsam. In der 
heutigen politisch 
instabilen Zeit sehr 
wichtig.

Dr. Hubert Deischler
Arzt für 
Allgemeinmedizin

Was verbinden 
Sie spontan 
mit der Marke 
Genericon?

Denkt man an den 
Delfin, dann bin ich 
einer, der ja nicht 
gerade frischgefan-
gen ist. *lacht. Und 
gefühlt bin ich schon 
immer dabei. Da ist 
fachliche Kompetenz, 
da sind sinnvolle Ge-
spräche und ganz viel 
Herzlichkeit. Möge 
alles auch weiterhin 
so bleiben.

Dr. Wolfgang Farkas
Facharzt für 
Allgemein- und 
Familienmedizin
Landesarzt der Salz-
burger Bergrettung
Feuerwehrarzt der 
FFW Piesendorf

Was schätzen 
Sie am direkten 
Kontakt mit 
uns?	

Was ich schätze, ist 
die Unterstützung 
in meinem beruf-
lichen Alltag, wenn 
das Wartezimmer 
überquillt und die 
Zeit an allen Ecken 
und Enden knapp 
wird. Genericon 
ist ein verlässlicher 
Partner. Gerade in 
solchen Momenten. 
Egal ob bei Patien-
teninformationen, 
Fortbildungen oder 
Dosierhilfen. Man 
spürt, dass es um 
den/die Patienten 
geht. Und wenn man 
das Unternehmen 
auf einer Messe be-
sucht, gibt es immer 
guten Kaffee. *lacht

Dr. Daniela Hofinger
Ärztin für 
Allgemeinmedizin 

Was verbinden 
Sie spontan 
mit der Marke 
Genericon?

*schmunzelt. Das 
war bei der Er-
öffnung meiner 
Ordination im Jahr 
2021. Wir haben die 
blauen Gummidelfine 
genascht und hatten 
hinterher eine blaue 
Zunge. Aber das war 
natürlich nur der 
Beginn. Es sind viele 
schöne Erinnerungen 
und persönliche 
Geschichten, die 
mich und uns mit 
Genericon ver-
binden. Ich schätze 
es sehr, wenn ich 
Präparate einer 
österreichischen 
Firma verschreiben 
und mich dabei auf 
gute Qualität ver-
lassen kann.

Mag. Paul Hauser
Stadtapotheke 
Friesach

Was würden Sie 
sich von einem 
Partner wie uns 
für die Zukunft 
wünschen?

Ich wünsche mir 
weiterhin ein faires 
Miteinander, die 
verlässliche, opti-
male Lieferfähigkeit 
und die Sicherung 
österreichischer 
Arbeitsplätze. 
Darüber hinaus sind 
mir Nachhaltigkeit, 
ein verantwortungs-
voller ökologischer 
Fußabdruck und 
die Produktion in 
Österreich zentrale 
Anliegen.

Dr. Thomas 
Morgenbesser
Facharzt für 
Neurologie in einer 
Wahlarztordination 

Was verbinden 
Sie spontan 
mit der Marke 
Genericon?

Mit der Marke 
Genericon Pharma 
verbinde ich in erster 
Linie Verlässlichkeit, 
hohe Qualitäts-
standards und einen 
wichtigen Beitrag zur 
leistbaren Arzneimit-
telversorgung. 
Generika spielen 
eine zentrale Rolle 
im Gesundheitssys-
tem und Genericon 
steht für mich für 
diese verantwor-
tungsvolle Aufgabe. 
Eine besondere 
Verbindung zu 
Genericon ist für 
mich ganz persön-
lich, dass ich hier 
meine erste Tätigkeit 
im Studium (Graz) 
hatte, viele nette 
Menschen kennen-
gelernt habe und für 
diese Zeit ein Teil 
des Teams war.

Mag. pharm. 
Konstanze Nestl-
Röschel
Konzessionärin &
Inhaberin der 
Jakobus-Apotheke 
Krieglach

Was war Ihr 
erster Kontakt 
mit Genericon?

Der erste Kontakt 
war der Kunststoff-
Schuhlöffel, der 
von meiner Mutter 
(Mag. Röschel) mit 
nach Hause gebracht 
wurde. Es war einer 
der ersten Service-
artikel, der von 
einem Genericon-
Mitarbeiter beim 
Besuch in der Apo-
theke mitgebracht 
wurde. Damals war 
ich im Alter von 17 
Jahren. Der Schuh-
löffel ist mir bis 
heute am meisten in 
Erinnerung geblieben 
– in Verbindung mit 
Genericon.

Daniela Ohler
Ordinations-
assistentin

Was schätzen 
Sie am direkten 
Kontakt mit 
uns?

Ich schätze den 
persönlichen Kontakt 
mit Genericon. Ich 
kann jederzeit an-
rufen bzw. Fragen 
stellen und werde 
mit aktuellen Infos 
versorgt. Es sind 
vor allem die kurzen 
Wege und die Ver-
fügbarkeit, die ins 
Gewicht fallen. 
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Dr. Dimitrios 
Papaevangelou
Arzt für 
Allgemeinmedizin

Was war Ihr 
erster Kontakt 
mit Genericon?
	
Seit der Neueröff-
nung meiner Ordina-
tion ist die Visiten-
mappe ein ständiger 
Begleiter. Sie war 
mein Einstands-
geschenk von 
Genericon. Daraus 
ist eine kontinuier-
liche, stabile, langjäh-
rige und persönliche 
Verbindung erwach-
sen. Das schätze 
ich sehr, auch wenn 
Mitarbeiter über die 
Jahre gewechselt 
haben. 

Tanja 
Pöllabauer
Ordinations-
assistentin

Fallen Ihnen 
besondere 
Momente in 
unserer Zusam-
menarbeit ein?

Super Betreuung mit 
einer gewissen Ge-
dankenübertragung: 
Immer wenn wir et-
was brauchen, ist die 
Unterstützung schon 
am nächsten Tag zur 
Stelle, oftmals noch 
bevor wir überhaupt 
anrufen konnten. 
Die mit dem Delfin 
machen’s einfach gut. 
Weiter so!

Dr. Silvia 
Schmidlechner
Ärztin für 
Allgemeinmedizin, 
Palliativmedizin, 
Schulärztin, 
Schmerzmedizin, 
Arbeitsmedizin, 
Wundmanagement, 
Sachverständige fürs 
SMS

Was würden Sie 
sich von einem 
Partner wie uns 
für die Zukunft 
wünschen?

Primär ist der Be-
such des Pharma-
referenten für uns 
Ärzte wichtig, wobei 
die Ausgabe von 
Ärztemustern von 
Vorteil ist.
Des Weiteren könn-
te man in Zukunft 
die Anpassung der 
Dosierungen der 
Medikamente an den 
klinischen Gebrauch 
für mehr Patienten-
freundlichkeit weiter 
ausbauen.
Darüber hinaus 
würde ich ergänzen-
de Aufklärungsbro-
schüren in einfacher 
Sprache für unsere 
Patienten sehr 
schätzen. 

Sabrina Seidl
PKA - Einkauf

Wie wichtig 
ist es für Sie, 
dass Sie mit 
Genericon 
einen österrei-
chischen Part-
ner zur Seite 
haben?

Sehr wichtig, wir 
freuen uns beson-
ders über regionale 
Aufmerksamkeiten 
in der Lieferung, 
wie Apfelringe aus 
Österreich. :)

Mag. pharm. 
Johannes Stöckl
Plus Apotheke 
Wolkersdorf KG

Was war Ihr 
erster Kontakt 
mit Genericon? 

1994 als Student, im 
Ferialpraktikum bei 
einem Großhändler.
Ich habe die Branche 
damals schätzen 
gelernt. Heute helfen 
mir die regelmäßigen 
Besuche von 
Genericon, die mo-
natlichen Aktionen, 
die Gutschriften und 
die wirklich unkom-
plizierte Auslieferung 
in meiner täglichen 
Praxis. 

Dr. Sabrina Gries
Ärztin für 
Allgemeinmedizin, 
Feuerwehrärztin, 
Polizeiamtsärztin 

Können Sie 
sich an den 
ersten Kontakt 
mit Genericon 
erinnern und 
was sind für Sie 
die wichtigsten 
Themen in der 
Zusammen-
arbeit?

Ich kann mich noch 
gut an den ersten 
Kontakt erinnern. 
Ich war im Stift Rein 
auf einer Fortbil-
dungsveranstaltung 
für Feuerwehrärzte 
– eine Tätigkeit, die 
ich seit Jahren mit 
Leidenschaft ausübe. 
Dort habe ich Dr. 
Klinger kennen-
gelernt und schon 
damals die Hand-
schlagqualität und 
den persönlichen 
Austausch schätzen 
gelernt. Es ist bis 
heute so geblieben. 
Darüber hinaus ist es 
vor allem die Liefer-
treue, die für mich 
und meine Patienten 
wichtig ist. Dass das 
noch dazu von einem 
regional agieren-
den Unternehmen 
kommt, macht die 
Zusammenarbeit für 
mich noch schöner 
und stimmiger. Ich 
kann mich auf „Die 
mit dem Delfin“ voll 
und ganz verlassen. 

Nadia Stracke
Ordinations-
assistentin

Wie wichtig ist 
ein vertrauens-
voller, öster-
reichischer 
Partner?	

Das ist mir sehr 
wichtig. Es schafft 
Vertrauen und eine 
regionale Verbun-
denheit, die man bei 
internationalen Kon-
zernen oft vermisst. 
In einer Ordination 
braucht man Partner, 
auf die man sich 
blind verlassen kann. 
Genau dieses Gefühl 
wird uns seit vielen 
Jahren gegeben. 

Dr. Larissa 
Szameit
Fachärztin für 
Allgemeinmedizin

Fallen Ihnen 
besondere 
Momente in 
unserer Zusam-
menarbeit ein?

Ich freue mich 
immer, wenn jemand 
von Genericon 
vorbeikommt. Egal 
ob Infos, neue inte-
ressante Unterlagen 
oder Updates zu 
neuen Wirkstoffen. 
Und wenn dann noch 
Fruchtgummidelfine 
dabei sind, kann ich 
großen und klei-
nen Patienten eine 
besondere Freude 
machen. Sie bleiben 
immer in Erinnerung 
und sind unglaublich 
beliebt. 

Stefanie 
Wackernell
PKA, Assistenz der 
Geschäftsleitung

Was war Ihr 
erster Kontakt 
mit Genericon?

Persönlich war mein 
erster Kontakt 2023 
beim Motivations-
seminar. Das bleibt 
mir sehr positiv in 
Erinnerung und ich 
freue mich jedes Mal, 
wenn uns Daniela 
(Außendienst-
mitarbeiterin von 
Genericon) in der 
Apotheke besucht. 
Der freundliche 
Austausch, die 
Kommunikation auf 
Augenhöhe, das ist 
einfach unglaublich 
wertschätzend. 

Mag. pharm. Dr.
Stefan Wegscheider
Leiter/Konzessionär

Was würden Sie 
sich von einem 
Partner wie uns 
für die Zukunft 
wünschen?

Ich kenne das Unter-
nehmen seit 2000, 
damals kam Dr. 
Klinger zu uns und 
ich war gemeinsam 
mit meiner Mutter 
in der Apotheke. Ich 
kann mich noch gut 
daran erinnern. Die 
Handschlagqualität 
und die Tatsache, 
am Puls der Zeit zu 
sein, waren immer 
schon top. Für die 
Zukunft könnte 
man vielleicht mehr 
Aktionen machen, 
Events veranstalten 
oder ein Stipendium 
für Dissertanten an 
der Universität Graz 
finanzieren. 

Dr. med. univ. 
Alexander Zwieauer
Arzt für Allgemein-
medizin

Wie wichtig 
ist es für Sie, 
dass Sie mit 
Genericon 
einen österrei-
chischen Part-
ner haben?

Sehr wichtig – 
gerade in Zeiten 
von globalen Un-
ruhen und großer 
Verunsicherung auf 
den Weltmärkten 
ist eine Medika-
mentenverfügbarkeit 
bei zunehmender 
Alterung der öster-
reichischen Bevölke-
rung entscheidend. 
Die Kosten steigen 
immer mehr, des-
halb sind generische 
Präparate so wichtig 
für die Gesundheit 
der Menschen. 

Dr. Adam Wais
Arzt für 
Allgemeinmedizin

Wie wichtig ist 
Ihnen Vertrau-
en und Stabilität 
in der Betreu-
ung durch die 
Pharmareferen-
tin/den Pharma-
referenten von 
Genericon?

10/10
Ohne das geht’s 
einfach nicht. 

14 15Menschen, die uns begeistern und ohne die Gesundheit erst gar nicht möglich wäre.



bis

morgen

Wann fängt eigentlich die Zukunft an? 
Wenn wir begreifen, dass wir die Vergangenheit schön finden. 

Sie hat uns geprägt. Sie hat uns bewegt.

Zeit für einen Uhrenvergleich: Wie spät ist es? Wo steht Gesundheit? Am Anfang? 
Nein! Aber es liegt noch viel vor uns. Die Wahrscheinlichkeit ist groß, dass wir schaffen, 

was wir uns vorgenommen haben. Weil wir die besten Menschen um uns haben, 
die wir uns wünschen können. Weil wir wissen, was wir tun. Und weil wir wollen. 

In aller Konsequenz. Für uns. Für unsere Kunden. Für die Menschen. 

Für alle.
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RE-MEMBER. 
D I E 
Z U K U N F T 
DER GE
SU ND 
HEIT   BIST 
DU! BE 
A    PART.      
BE A 
M E M B E R . 
BE YOU.

V O N  D A M A L S



Kein Ende. Dafür umso mehr Richtung. Wer an der Gesundheit arbeitet, 
ist niemals fertig. Denn es ist viel eher ein kontinuierliches Werden als 
ein beharrliches Sein. Wir arbeiten Tag für Tag, Stunde für Stunde. 
Unendlich. Weil wir wissen, wofür. Wir leben es. Jetzt. In diesem 
Moment. Wir wachsen. Und das ist bemerkenswert. Denn hier ist der 
Weg das Ziel. WIR GEHEN IHN GEMEINSAM.

NEVER ENDING. ALWAYS CHALLENGING. Ein Unternehmen ist nur so stark wie die Menschen, die sich darin wiederfinden. 
Wir sehen dich. Und wir sagen DANKE!
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